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Amts : Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 
Nro. 36. Marienwerder, den 9. September 1885. 


Bekanntmachungen auf Grund des Reichs⸗ 6. Oktober 1874 bringe ich die erfolgte Ernennung des 
geſetzes vom 21. Oktober 1878. bisherigen Stellvertreters des e Kreis⸗ 
11 SS Ir % Narr Ausſchuß⸗Sekretärs von Kaminietz zu Culm zum 
CCCCCC%%% fie den Beat Brian, in Are 
(R.⸗A. Nr. 194) ausgeſprochene Verbot, inſoweit es die Culm, an Stelle des verſtorbenen Kreis = Sekretärs 
Mitgliedſchaft zu Ottersleben umfaßt, zurück- Heinrich, enden n 
genommen habe, da die gemachten Erhebungen ergeben Der Sber⸗Präſtde 98 e Pro in Weſtpreuß 
haben, daß der Fachverein für Groß⸗Ottersleben und 5 Mit uhr A de a chenbüche b rr 5 4 
Umgegend mit Unrecht als Mitgliedſchaft der Vereini⸗ >) a Führung ee sn e ho: 
gung der Metallarbeiter Deutſchlands in den von dem liſchen Pfarrei Groß Schönwalde, Kreiſes Graudenz, iſt der 


1 [Vikar Anton Langowski daſelbſt beauftragt. 
women Gera 25 BILL SLEIGN aUldES Geſuche um Ertheilung von Kirchenbuchauszügen 


Mannheim, den 30. Auguſt 1885 ſind daher an den genannten Geiſtlichen zu richten. 


5 z Marienwerder, den 1. Seprember 1885. 
Der Großherzogliche Landeskommiſſar 
für die Kreiſe Mannheim, Heidelberg und Mosbach. Der Regierungs⸗Präſident. 
J. . 


6, Die Kreisthierarztſtelle des Kreiſes Fiſchhauſen 
Si > gel mit dem etatsmäßigen Gehalte von jährlich 600 Mark und 
2) Auf Grund des $ 11 des Reichgeſetzes gegen einem Zuſchuſſe aus Kreismitteln von jährlich 300 Mark 
die gemeingefährlichen Veſtrebungen der Sozialdemokra⸗ ist ech Verſezung des bisherigen Inhabers erledigt. 
tie vom 21. Oktober 1878 wird das Flugblatt ohne Geceitznete Bewerber um dieſe Stelle fordere ich 
Datum, Druck der Schweizeriſchen Genoſſenſchaftsbuch⸗ e bez 0 Ae Ber ee 
an au ER „ den arten Zeugniſſe und des Lebenslaufes bis zum 1. Novem⸗ 
ne Hottingen = Zürich, welches mit den Worten der d. J. bei mir zu melden. 
< ; Pier in ANEre f Königsberg, den 1. September 1885. 
N Bürger und Arbeiter in Stadt und Der Regierungs⸗Präſident, 
und i em 5 5 7) Am 1. September 1885 tritt ein neuer Aus⸗ 
F R a. M nahmetarif für den Transport Oberſchleſiſcher Stein⸗ 
ee e 6 Spiel 1 e iikohlen und Kokes nach den Stationen des Eiſenbahn⸗ 
hierdurch verboten, nn Direktionsbezirks Bromberg, der Oſtpreußiſchen Südbahn 
Merſeburg den 1. September 1885 und Mariendurg⸗Mlawkaer Eiſenbahn mit theils ermä⸗ 
g e . , ßigten, theils erhöhten Frachtſätzen in Kraft. 
Be 9 Dieſt. r Durch denſelben werden die bezüglichen Kohlen⸗ 
; tarife vom 15. November 1883, ſowie die für den 
Verkehr nach den Stationen der Strecke Poſen (excl.)- 


Ver 8 a 
ordnungen und Bekauntmachungen Thorn⸗Bromberg im Lokal⸗Kohlentarife des Direktions⸗ 


der Provinzial⸗Behörden. 


3) bezirks Breslau beſtehenden Frachtſätze aufgehoben. Für 
Unter Be Bekanntmachung. den Verkehr von Oderberg nach Stationen der Strecke 
1882 bbme auf meine Bekanntmachung vom Poſen (excl.)⸗Thorn⸗Bromberg werden direkte Frachtſätze 


10. Marz — ringe ich die erfolgte Ernennung nicht wieder eingeführt. Die jetzt hierfür beſtehenden 
ar Ge zu Schönfließ zum Standesbeam⸗ Sätze treten nie 15. Oktober anger Kraft. Soweit 
ten für den Bezirk gleichen Namens im Kreiſe Culm, durch den neuen Tarif Erhöhungen eintreten, finden 
an Stelle des von dort verzogenen Lehrers Jankowski, die jetzt beſtehenden Frachtſätze noch bis zum 15. Ok⸗ 
hierdurch zur öffentlichen Kenntniß. tober cr. Anwendung. 

Danzig, den 28. Auguſt 1885. Druckexemplare des Tarifs find auf den Verband⸗ 

Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpr⸗ußen. ſtationen unentgeltlich zu haben. 

Bekanntmachung. | Bromberg, den 28. Auguſt 1885. 
Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung vom Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 
Ausgegeben in Marienwerder am 10. September 1885. 
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8) Bekanntmachung. 

In dem neuen vom 1. Oktober 1885 ab gültigen 
Deutſch⸗Polniſchen Verbandtarif gelten die ab Schnitt⸗ 
punct öſtlich im Verkehr mit der Warſchau⸗Wien⸗Brom⸗ 
berger Eiſenbahn aufgeführten Ausnahme ⸗Schnittſätze 
für Erze, Steine ꝛc. auch für die Artikel Erde und 
Thon mit Ausnahme von Farbe, Erde und Thon und 
japoniſcher Erde. 

Bromberg, den 2. September 1885. 

Königliche Eiſenbahn⸗ Direktion. 


9) Für diejenigen Thiere, Maſchinen, Geräthe und 
Erzeugniſſe, welche auf der vom 11. bis 13. Septem⸗ 
ber d. J. in Greifswald ſtattfindenden landwirthſchaft⸗ 
lichen Gewerbe: und Induſtrie⸗ Ausſtellung ausgeſtellt 
werden und unverkauft bleiben, wird auf den Strecken 
der Königlichen Eiſenbahn⸗Direktionen Berlin und Brom⸗ 
berg eine Transportbegünſtigung in der Art gewährt, 
daß für den Hintransport die volle tarifmäßige Fracht 
berechnet wird, der Rücktransport auf derſelben Route 
an den Ausſteller aber frachtfrei erfolgt, wenn durch 
Vorlage des Original⸗Frachtbriefes bezw. des Duplikat⸗ 
Transportſcheines für die Hintour, ſowie durch eine 
Beſcheinigung des Ausſtellungs⸗ Komitees nachgewieſen 
wird, daß die Thiere und ſonſtigen Gegenſtände aus⸗ 
geſtellt geweſen und unverkauft geblieben ſind, und 


B. Regierungsbezirk Marienwerder: 
Konitz . ens DIE DATE: 
Kulm 35,890 - 13 =: 
Dt. Krone 30,108 - 19 = 
Flatow 25,862 = 46 = 
Graudenz 35,634 = 18 ⸗ 
Löbau 16,173. =: 34 
Marienwerder 37,995 ũ 60 
Roſenberg 26,739 ũ „ 85 = 
Schlochau 20,679 = 17 
Schwetz 28,434 =: 08 = 
Strasburg 26,230 66 
Stuhm 23,282 = 23 
Thorn 48,274 ı0= 
Tuchel 9,433 = 38 : 


Danzig, den 4. September 1885. 
Der Landes⸗Direktor der Provinz Weſtpreußen. 
Dr. Wehr. 


11) Perſonal⸗Chronik. 
An Stelle des Polizeiſekretärs Schirrmeiſter iſt 


der Polizeiſekretär Schmidt in Flatow zum Stellver⸗ 
treter des Amtsanwalts in Flatow ernannt worden. 


Der Gutsverwalter Neubauer zu Schönfließ iſt 


zum Stellvertreter des Amtsvorſtehers des Amtsbezirks 


wenn der Rücktransport innerhalb 8 Tagen nach Schluß Schönfließ Kreis Culm ernannt. 


der Ausſtellung ſtattfindet. 
In den Original⸗Frachtbriefen bezw. den Dupli⸗ 
kat⸗Transportſcheinen über die Hinſendung iſt ausdrück⸗ 


Der Poſtverwalter Stern zu Rehden (Weſtpr.) 


tritt auf feinen Antrag in den Ruheſtand. 


Der Poſtſekretär Bellack in Strasburg (Weſtpr.) 


lich zu vermerken, daß die mit denſelben aufgegebenen ſiſt geſtorben. 


Sendungen durchweg aus Ausſtellungsgut beſtehen. 

Bromberg, den 2. September 1885. 

Königliche Eiſenbahn⸗ Direktion. 
10) Bekanntmachung. 
In dem von dem Provinzial⸗Landtage durch Bes 
ſchluß vom 24. Januar a. er. feſtgeſtellten Hauptetat 
der Provinz Weſtpreußen für das Jahr 1. April 1885/86 
ſind die Provinzial⸗Abgaben (Landarmenbeiträge) auf 
737,000 Mark feſtgeſetzt. 

Unter Bezugnahme auf § 111 der Provinzial⸗ 
Ordnung vom 29. Juni 187522. März 1881 bringe 
ich nachſtehend die Vertheilung dieſer Abgaben auf die 
Land⸗ und Stadtkreiſe der Provinz Weſtpreußen mit 
dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß, daß die Re⸗ 
partition in Gemäßheit der 88 106 und 107 ſtatt⸗ 
gefunden hat. 

A. Regierungsbezirk Danzig: 


Bb munn 12,022 Mk. 43 Pf. 
Carthaus. . 12,260 2 ls zz 
Danzig Stadt 2 
Danzig Land ee NE 
Elbing St 290933 8 
Elbing Land u 23,287 2.45 : 
Marienburg 88 
Neuſ tat - 0 lan 
Pr. Stargard ONE 


Perſonal⸗Veränderungen im Departement des 
Königl. Oberlandes gerichts zu Marienwerder 
pro Monat Auguſt 1885. 

I. Ernannt: 1) der Gerichtsvollzieher⸗Anwärter Hell: 
wig zu Graudenz zum Gerichtsvollzieher k. A. 
beim Amtsgericht zu Gollub; 

2) der Rechtskandidat Quapp zum Referendarius. 
Derſelbe iſt dem Amtsgericht zu Brieſen zur Be⸗ 
ſchäftigung überwieſen; 

3) der Hilfsgefangenaufſeher Kugland zum Ge⸗ 
fangenaufſeher bei dem Juſtiz⸗Gefängniß in 


Graudenz; 

4) der Gerichts⸗Aſſeſſor Iwicki zum Amtsrichter 
bei dem Amtsgericht zu Schlochau; 

5) der Gerichtsvollzieher k. A. Hellwig zum etats⸗ 
mäßigen Gerichtsvollzieher bei dem Amtsgericht 
zu Gollub; 

6) der Gerichtskaſſenrendant Sommer zu Pr. Star⸗ 
gardt zum Gerichtsſchreiber bei dem Amtsgericht 
zu Schlochau; 

7) Der Rechtskandidat Werner zum Referendarius. 
Derſelbe iſt dem Amtsgericht zu Culmſee zur 
Beſchäftigung überwieſen. 

II. Zugelaſſen: 8) der Gerichtsaſſeſſor Hunrath zu 
Berent unter Entlaſſung aus dem Juſtizdienſte 
zur Rechtsanwaltſchaft bei dem Amtsgericht zu 
Schlochau; 
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9) der Rechtsanwalt Ulrich zu Schlochau zur Rechts⸗ rittene Steueraufſeher Conrad in Konitz und der 
anwaltſchaft bei dem Oberlandesgericht zu Ma⸗ Grenzaufſeher Fiſcher in Rönnebeck als Fuß⸗Steuer⸗ 


rienwerder; aufſeher nach Schlochau bezw. Prechlau. 
10) der Gerichtsaſſeſſor Skopnick zu Danzig unter 
Entlaſſung aus dem Juſtizdienſte zur Rechts⸗ 12) Erledigte Schulſtellen. 


anwaltſchaft bei dem Amtsgericht zu Mewe. 

III. Entlaſſen: 11) der Referendarius Loch zu Löbau Die 2. Schullehrerſtelle zu Adl. Brieſen, Kreis 
Behufs Uebertritts in den Bezirk des Oberlandes⸗ Schlochau, wird zum 1. Oktober d. J. erledigt. Lehrer 
gerichts zu Königsberg; evangeliſcher Konfeſſion, welche ſich um dieſelde bewerben 

12) der Referendarius Guſtav Herzog zu Konitz wollen, haben ſich, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, 
Behufs Uebertritts in den Kammergerichtsbezirk. bei dem Gutsvorſtande zu Adl. Brieſen zu melden. 

IV. Penſionirt: 13) der Gerichtsvollzieher Kabrowski Die 2. Schullehrerſtelle zu Gr. Konarſchin, Kreis 
in Baldenburg. Schlochau, wird zum 1. November d. J. erledigt. 
Es ſind verſetzt worden: der berittene Steuer⸗ Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, welche ſich um dieſelbe 

Aufſeher Wolff in Zempelburg, Sadowski in Liep⸗ bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung ihrer 

nitz und Lenz in Schlochau in gleicher Dienſteigenſchaft Zeugniſſe, bei dem Gutsvorſtande zu Gr. Konarſchin 

bezw. nach Graudenz, Zempelburg und Konitz, der be- zu melden. 


—— 2 N K „„ 


(Hierzu der Deffentlihe Anzeiger Nr. 36.) 


Nedigirt im Bureau der Königlichen Regierung. Druck von N. Kanſer's Hofbuchdruckerei. 
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